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Forschungsinteressen: 
Laborastrophysik: Simulation kosmischer Prozesse im Labor; Staubagglomeration; Herstellung und 

Charakterisierung von protoplanetaren und kometarem Analogmaterialien; Nano- und Mikro-
Partikel; Eisexperimente; Kollisionsprozesse. 

Kosmischer Staub: morphologische, optische, elektrostatische, aerodynamische, mechanische und 
Stoßeigenschaften kosmischen Staubs; Charakterisierung von kosmischem Staub durch in-situ-
Messungen; Staubsammlung in der Hochatmosphäre; Sammlung kosmischen Staubs in 
Weltraumexperimenten. 

Entstehung von Planetensystemen: Anfangsphase des Staubwachstums in jungen 
Planetensystemen; Eigenschaften protoplanetarer Staubagglomerate; Entwicklung von Staub in 
jungen Planetensystemen; Eigenschaften makroskopischer Körper in jungen Planetensystemen; 
physikalische Eigenschaften von Planetesimalen und Kometesimalen; protoplanetare Scheiben und 
Trümmerscheiben. 

Kleine Körper im Sonnensystem: experimentelle Simulation der Regolithbildung; thermische, 
optische und mechanische Eigenschaften von Regolith; Dichte und Porosität primitiver Körper im 
Sonnensystem; Stöße zwischen Ringpartikeln und Strukturbildung in den Saturnringen; 
Kometenphysik. 

Experiments unter reduzierter Schwerkraft: Experimente zur Staubagglomeration, Regolithbildung, 
Brownscher Bewegung, granularer Materie, Photophorese und Thermophorese; Partikelfallen in 
Schwerelosigkeit; Nutzung von Falltürmen, Parabelflügen, Suborbitalflügen, Space Shuttle und ISS; 
Entwicklung eines autonomen Modellflugzeugs für Parabelflüge und Laborfalltürmen. 
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